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Einführung 
Die Veröffentlichung der neuesten Version des Internet Explorer steht nun kurz bevor. Die 
Version 8 des IE bringt einige neue Funktionalitäten mit, die das Surfen und die 
Informationsbeschaffung im Netz noch effektiver macht. Eine dieser Funktionalitäten ist die 
sogenannte „Thematische Suche“, „Suche mit Vorschau“ oder auch neudeutsch „Visual 
Search“. 
Eine Visual Search hat wie heute so üblich zwei Seiten. Eine konsumierende sprich einen 
Client und eine bereitstellende, also einen serverbasierten Service. Dieser Artikel beschränkt 
sich auf die Service Komponente, da der Client bereits existiert, nämlich als Bestandteil des 
Suchfelds des IE8 und er auch keine wirklichen Möglichkeiten der Einflussnahme anbietet. 
Einzig von Interesse sind aber natürlich die Umstände, wie man den eine Visual Search im 
Internet Explorer registriert. Dafür gibt es eine entsprechende Schnittstelle, deren 
Verwendung aber bereits in einem Blog-Beitrag ausführlich erläutert wurde. 
 
 
 

Historie 
Entstanden ist dieser Guide in während der Beta-Phase des IE8, um zu zeigen wie mit 
Microsoft .Net Technologien einfach Services entwickelt und bereitgestellt werden können, 
die im IE8 von einer breiten Masse genutzt werden können. 
Die ursprüngliche Fassung wurde in 5 Blog-Einträge aufgeteilt und auch die Entwicklung des 
Codes wurde erst während der Blog-Einträge fertiggestellt. 
 

Teil 1 ï Das Szenario und die Rahmenbedingungen 
Prinzipiell ist alles, was nur im Entferntesten mit Suche zu tun hat geeignet in einer Visual 
Search umgesetzt zu werden. Dabei kann man in der Tat auch ruhig einmal das Thema Suche 
etwas weiter interpretieren und auch an Szenarien, wie beispielsweise Übersetzung denken. 
Wichtig dabei ist nur, dass man das Szenario vom Einsatzzweck nicht zu eng definiert, wenn 
man die Suche für die breite Masse interessant machen möchte, denn immerhin konkurriert 
man mit Größen, wie der Live Search bzw. Google um den wenigen Platz in der Auswahlbox 
für die Suchanbieter. 
Daher bieten sich vor allem Aggregationsszenarien an, also Meta-Suchen, die die Ergebnisse 
von verschiedenen Quellen in einer einzelnen Liste bzw. Vorschau anzeigt. Daher habe ich 
mich für eine Videosuche als Szenario entschieden. Ich verwende öffentliche Schnittstellen 
zu gängigen Videoportalen, um deren Datenbestände abzufragen und in der Suchvorschau 
im IE8 zu visualisieren. Leider ist es bei Videoportalen noch nicht wirklich gängige Praxis 
öffentliche Schnittstellen anzubieten, wie das beispielsweise bei sozialen Netzwerken oder 
Bilderdiensten der Fall ist. Trotzdem haben sich zwei Anbieter gefunden, nämlich YouTube 
und Metacafe. Und zwei reichen ja prinzipiell auch aus, um das Prinzip und die Architektur zu 
erläutern. Damit komme ich zu den Anforderungen, die ich für diesen Videosuchservice 
definiert habe. 
 

http://blogs.msdn.com/ie/archive/2008/09/18/hello-world-getting-started-with-ie8-visual-search.aspx
http://code.google.com/intl/de/apis/youtube/getting_started.html
http://help.metacafe.com/?page_id=238


 

¶ Abfrage von Informationen zu Videoclips von verschiedenen Videoclip Portalen 
 
Zweck der Aggregation ist es, dem Benutzer einen wirklichen Mehrwert gegenüber 
den einzelnen Suchfunktionen der jeweiligen Anbieter anzubieten. Das aggregierte 
Ergebnis soll dabei klar visualisieren, welche Ergebnisse von welchem Portal 
kommen. 

¶ Videoquellen sollen parallel und nicht sequentiell abgefragt werden 
 
Die Visual Search Funktionalität des IE8 ist natürlich sehr sensitiv was 
Antwortgeschwindigkeit anbetrifft. Der Usecase sieht ja so aus, das der Benutzer 
bereits während des Tippens in die Suchfeld Vorschläge bzw. Ergebnisse angezeigt 
bekommt und diese sich mit jedem zusätzlich getippten Zeichen verändern oder 
verfeinern. D.h. in der Praxis, das jeder Tastendruck im Suchfeld einen Request an 
den Suchservice absetzt und daher recht hohe Anforderungen an das 
Antwortverhalten desselbigen gestellt werden. Für meinen Service, der ja seine 
Ergebnisse aus mehreren Quellen aggregiert heißt dies natürlich insbesondere, dass 
es nicht praktikabel ist die dahinterliegenden Videoservices in sequentieller Abfolge 
anzufragen, sondern hier diese Requests zu parallelisieren. Daher habe ich die 
Suchabfragen bei den einzelnen Videodiensten in unterschiedliche Threads 
ausgelagert, die dem Hauptthread signalisieren, wenn sie ihre Abfrage erfolgreich 
erledigt haben. Danach wird die aggregierte Ergebnisliste erzeugt und an den 
Browser geschickt.  
Eine Problematik auf die man auch keinen Einfluss hat bleibt natürlich. Und zwar das 
Antwortzeitverhalten der Videodienstanbieter. Damit diese unsere eigene 
Antwortzeit über die Maße in die Länge treiben und damit die Akzeptanz beim 
Endbenutzer Schaden nehmen könnte habe ich noch einen Timeout definiert. Nach 
Ablauf dieser Zeitspanne werden alle bis dahin verfügbaren Ergebnisse genommen 
und an den Internet Explorer geschickt, um möglichst hohe "Quality of Service" zu 
erreichen. 
 

¶ Quellenspezifische Suchkontroller, die die ankommenden Informationen der 
jeweiligen Videodienste in das serviceeigene Datenmodell übertragen 
 
Genauso wenig wie man Einfluss auf das Antwortzeitverhalten der Videodienste 
besitzt, hat man auch keinen Einfluss auf die Form, in der diese Dienste ihre 
Ergebnisse zurückliefern. Und die Wahrscheinlichkeit liegt nahe bei 100%, dass jeder 
Anbieter ein anderes Format benutz. Daher ist es notwendig dies auch in meinem 
Suchservice zu berücksichtigen. Dazu wurden für jeden Videodienst ein eigener, sog. 
Suchkontroller umgesetzt, der die ankommenden Daten in die für den Service 
definierte Datenstruktur umsetzt, damit am Ende über die von der Windows 
Communication Foundation (WCF) zur Verfügung gestellten Mechanismen die XML-
Struktur erzeugt werden kann, die der Internet Explorer mit seinem Visual Search 
Client versteht. Im vorliegenden Beispiel wurden die YouTube API, eine umfangreiche 
und komfortabel verwendbare .Net Bibliothek sowie die metacafe feed API benutzt, 
die ein wenig mehr Aufwand benötigt, um die notwendigen Transformationen 



 

durchzuführen. 
 

¶ Caching Funktionalität 
 
Zur Reduktion von Abfragen über das Netzwerk bzw. Internet, die ja in der Regel sehr 
kostspielig sind unter Zeitaspekten sollte der Suchservice einen Caching 
Mechanismus beinhalten. Dies ist letzten Endes wieder einmal wichtig, um den 
hohen Geschwindigkeitsanforderungen einer Visual Search gerecht zu werden. 
Gleichwohl ist das zwischenspeichern von Daten natürlich auch immer mit gewissen 
Nachteilen verbunden, insbesondere, wenn es darum geht akkurate Ergebnisse 
sicherzustellen. Da man natürlich keine ständige Synchronisation mit einem lose 
gekoppelten Internet-Datenbestand realisieren kann wird man bei einer 
Zwischenspeicherung immer gewisse Abweichungen in Kauf nehmen müssen. 
Wichtig im vorliegenden Falle ist einfach den Entwertungszeitraum nicht zu lange zu 
wählen. Am wichtigsten für diesen Service ist aber sicherlich die Ergebnisse zwischen 
zu speichern, die Eingaben von 1-3 Zeichen zurückliefern, da diese in der Regel 
vermutlich gar nicht benötigt und damit auch nicht beachtet werden. Wenn diese 
also aus dem Zwischenspeicher kommen entlastet man die eigene als auch die 
nachgelagerte Infrastruktur der Videoservices und gewährleistet gleichzeitig eine 
hohe Antwortgeschwindigkeit. 
 

¶ Eine robuste und stabile Hosting Umgebung mit hohem Quality of Service (QoS) 
Standard 
 
Ist ein Service wie dieser gut umgesetzt und trifft den Geschmack der Benutzer, dann 
besteht durchaus die Möglichkeit, dass dieser Service von Millionen von Nutzern 
verwendet wird. Dies stellt natürlich hohe Anforderungen an die Stabilität, 
Robustheit und Skalierbarkeit eines solchen Services. Daher empfiehlt es sich eine 
bewährte Hosting Umgebung für solch einen Service zu wählen. Zwar könnte man die 
direkte Hostingumgebung, also der Container, in dem der WCF Service ausgeführt 
wird durchaus selbst implementieren, würde damit aber all die QoS Merkmale der 
Host Umgebung selbst bereitstellen müssen, was bereits bei professionellen 
Softwareherstellern mit Heerscharen von hochqualifizierten Entwicklern oftmals 
gescheitert ist. Im vorliegenden Falle wird kurzerhand der Internet Information 
Server 7  als Hosting Umgebung gewählt, da dieser bereits tausendfach seine Eignung 
für Anwendungen mit hohem Volumen nachgewiesen hat. 

 
Wenn man also nun alle diese Anforderungen zusammen nimmt, dann ergibt sich daraus auf 
höchster Ebene eine Architektur für den Visual Search Service, wie er in der folgenden 
Abbildung ersichtlich ist. 
 



 

 
Abbildung 1 - Architekturbild des Suchservice 

 
Damit haben wir die Grundlagen für den Service und können an die Umsetzung gehen. 
Vorher möchte ich aber kurz noch einen Blick auf das fertige Ergebnis erlauben, damit besser 
deutlich wird, was im Folgenden überhaupt realisiert werden soll. 

 
Abbildung 2 - Screenshot des fertigen Suchservice 



 

 

Technische Voraussetzungen 

Bevor nun auf die Implementierung im Detail eingegangen wird möchte ich noch kurz die 
Technologien, Frameworks und Programmierschnittstellen auflisten, die zur Umsetzung des 
vorliegenden Service verwendet wurden. 
 

ü .Net Framework 3.5 SP 1 
ü Windows Communication Foundation (WCF) 
ü Enterprise Library - Caching Application Block 
ü YouTube API 
ü metacafe API 
ü Internet Information Server 7 
ü Visual Studio 2008 SP1 (Express, Standard, …) 
ü Internet Explorer 8 

 

Teil 2 ï Definition des Service Interface 
 
Für den Service selbst gibt es ein paar Faktoren, die es zu berücksichtigen gilt, wenn es 
darum geht den Servicevertrag in Form eines WCF Interfaces zu definieren. 
Insbesondere muss man bedenken, dass der Client feststeht, nämlich die Visual Search 
Komponente des IE8 und damit steht eigentlich auch bereits der Vertrag im Grunde schon 
fest. 

¶ Dazu zählen z.B. Datentypen bzw. die Struktur der ausgetauschten Nachrichten, die 
durch IE8 bzw. der zugrundeliegenden OpenSearch1 Spezifikation vorgegeben sind.  

¶ Daneben gibt es die Wahl zwischen den Protokollen „Plain old XML“ (POX) und 
"Javascript Object Notation“ (JSON). Das „Simple Objects Access Protocol“ (SOAP) 
wird also beispielsweise nicht unterstützt D.h. in unserem Service müssen wir dies 
respektieren, was zu gewissen Abhängigkeiten führt. 

¶ Der Client führt für die Suchanfragen HTTP GET Anfragen durch 
 
Diese Rahmenbedingungen müssen also entsprechend in den Attributen des Services 
berücksichtigt werden und können in die WCF Terminologie folgendermaßen übersetzt 
werden. 
 

¶ Der Service benötigt einen sogenannten REST Endpunkt, der über einfache 
URLs angesprochen werden kann und eine einfache XML-Struktur ohne 
Metainformationen zurückliefert. D.h. es wird an dieser Stelle die POX 
Variante gewählt, da der Service auch Bildinformationen zurückliefern soll. 
Dies wird vom IE8 aber nur in der POX Variante unterstützt. 

                                                      
1
 http://www.opensearch.org  

http://msdn.microsoft.com/en-us/netframework/default.aspx
http://msdn.microsoft.com/en-us/netframework/aa663324.aspx
http://msdn.microsoft.com/en-us/library/cc511588.aspx
http://code.google.com/intl/de/apis/youtube/getting_started.html
http://help.metacafe.com/?page_id=238
http://www.iis.net/
http://www.microsoft.com/Express/
http://www.microsoft.com/windows/Internet-explorer/beta/default.aspx
http://www.opensearch.org/


 

¶ Da es sich um einen einfachen POX Service handelt, dessen Schema in von 
OpenSearch spezifiziert wurde und keine verwertbaren Metainformationen 
zur Verfügung stehen, um nach „Contract first“2 Manier den Service zu 
erzeugen benötigen wir volle Kontrolle über die Art und Weise, wie die XML 
Antwort serialisiert wird. 

 
Mit diesem Wissen ausgestattet kann jetzt mit der Erzeugung des Service im Visual Studio 
begonnen werden. 
Nachdem das Serviceprojekt erzeugt wurde sollte das WCF Service Interface erzeugt werden. 
Das wiederum ist eine relativ einfache Aufgabe, da unser Service lediglich eine einzige 
Service Operation bereitstellen soll3. 
In diesem Beispiel soll die Suchoperation sprechenderweise den Namen „Search“ 
bekommen. Diese Operation akzeptiert einen Parameter vom Typ „String“ und dem Namen 
„query“. 
Würde man lediglich die Namensgebung berücksichtigen, dann wäre man natürlich recht 
schnell fertig und das Service Interface würde zunächst einmal folgendermaßen aussehen: 
 
[ ServiceContract ]  

public  interface  IVideoVisualSearchService  

{  

[ OperationContract ]  

SearchItem  Search( string  query);  

}  

Damit wäre also quasi der Startpunkt definiert von dem aus die weiteren 
Rahmenbedingungen für den Service in den Code Einzug halten können. D.h. es müssen nun 
weitere Attribute hinzugefügt werden. 
 

1. Zunächst wird das [WebGet]  Attribut benötigt. Dieses erlaubt den Zugriff auf den 
Service über HTTP GET Requests. Ohne dieses Attribut wäre der Zugriff auf den 
Service über das GET-Verb nicht zulässig. Zu beachten dabei ist allerdings auch noch, 
dass man in Verbindung mit diesem Attribut auch eine sog. „Behavior“ für den 
Endpunkt definieren muss, die dieses Attribut und die damit verbundenen 
Metadaten benötigt 

2. Da volle Kontrolle über das resultierende XML Dokument benötigt wird kann der von 
WCF standardmäßig verwendete XML-Serialisierer (DataContractSerializer) nicht 
verwendet werden weil dieser bestimmte Ausgabestrukturen, die wir für unser 
Schema benötigen nicht erlaubt4. Das wiederum bedeutet, dass der klassische 
XmlSerializer des .Net Frameworks verwendet werden muss. Dies stellt aber keinerlei 
Problem dar, da WCF so flexibel ist, dass jede beliebige Art von Serialisierer 
verwendet werden kann. Für den .Net XmlSerializer kann das entsprechende WCF 
Attribut XmlSerializerFormat verwendet werden. 

3. Als nächstes muss auch noch konfiguriert werden, dass der Service als „restful“ 
Service bereitgestellt wird, also als einfache Web Ressource, die über eine URL 

                                                      
2
 http://www.theserverside.net/tt/articles/showarticle.tss?id=DesignServiceContracts  

3
 Natürlich könnte man auch noch eine Alternative Suchoperation anbieten, die das Ergebnis als HTML rendern 

für Browser, die keine Visual Search bzw. Search Suggestions unterstützen. 
4
 Vergleich zwischen XMLSerializer und DataContractSerializer  

http://msdn.microsoft.com/en-us/library/system.servicemodel.web.webgetattribute.aspx
http://msdn.microsoft.com/en-us/library/system.xml.serialization.xmlserializer.aspx
http://msdn.microsoft.com/en-us/library/system.servicemodel.xmlserializerformatattribute.aspx
http://www.theserverside.net/tt/articles/showarticle.tss?id=DesignServiceContracts
http://www.danrigsby.com/blog/index.php/2008/03/07/xmlserializer-vs-datacontractserializer-serialization-in-wcf/


 

adressiert werden kann. Dazu kann einerseits eine sogenannte ServiceFactory 
verwendet werden, die das ganze ohne großen Konfigurationsaufwand für den 
Entwickler bereitstellt. Wer allerdings auch hier die volle Kontrolle haben möchte 
kann dies natürlich gerne auch im Service Konfigurationsabschnitt der web.config 
erledigen. Um möglichst umfassende Transparenz für den Leser zu schaffen wurde 
für dieses Beispiel der manuelle Weg beschritten. 

 
Nach diesen Modifikationen sieht das Service Interface nun folgendermaßen aus. 
 
[ ServiceContract ]  

[ XmlSerializerFormat ]  

public  interface  IVideoVisualSearchService  

{  

[ OperationContract ]  

      [ WebGet]  

      [ XmlSerializerFormat ]  

      SearchItem  Search( string  query);  

}  
 
Und die Konfiguration des Endpunkts in der Konfiguration wie in folgendem Beispiel. 
 
<endpoint  address =""   

          behaviorConfiguration =" myRestfulBehaviour "  

          binding =" webHttpBinding "  

          bindingConfiguration =" myRestfulBinding "  

          name=" VisualVSearchAggregatorRestEndpoint "   

          contract =" VideoVSearchAggregator.IVideoVisualSearchService "  />  
 
Dazu gehört natürlich dann auch noch die Konfiguration des Endpunktverhaltens, die wie 
folgt aussehen würde. 
 
<endpointBehaviors > 

<behavior  name=" myRestfulBehaviour " > 

<webHttp  />  

</ behavior > 

</ endpointBehaviors > 
 
Damit wäre das Service Interface oder auch Servicevertrag zunächst einmal vollständig. Als 
nächstes kann man sich dem Datenmodell bzw. der Nachrichtenstruktur widmen. 
 

Teil 3 ï Das Klassenmodell zur Abbildung der benötigten 
XML Nachrichtenstruktur 
 
Das Datenmodell im vorliegenden Suchservice sollte so gestaltet werden, dass es einerseits 
mit akzeptablem Aufwand die Ergebnisse der Videodienste in das Objektmodell überführt 
werden kann und natürlich andererseits aus dem Objektmodell über den XmlSerializer eine 
XML Nachricht erzeugt werden kann, die dem Visual Search Schema des Internet Explorer 8 
entspricht. 

http://msdn.microsoft.com/en-us/library/system.servicemodel.activation.servicehostfactory.aspx


 

In diesem Beispiel soll ja die gesamte Bandbreite dessen, was die IE8 Visual Search an 
Möglichkeiten anbietet auch genutzt werden. D.h. die XML Nachricht des Suchservice 
beinhaltet 
 

¶ Kategorien bzw. Sektionen 

¶ Beschreibungen bzw. Kurzfassung 

¶ URLs zu den jeweiligen Detailseiten der Videos 

¶ Bilder in Form von sogenannten Thumbnails 

¶ Separatoren zwischen den Sektionen 
 

Dadurch sieht eine gültige Nachricht des Suchservice von der Struktur her aus, wie im 
folgenden Beispiel. 
 

<SearchSugg estion version ="2.0" 

xmlns =" http://opensearch.org/searchsuggest2" >  

    <Query></Query>  

    <Section>  

        <Separator title =""/>  

        <Item>  

            <Text></Text>  

            <Description>< /Description>  

            <Url></Url>  

            <Image source ="" alt ="" width ="" height =""/>  

        </Item>  

        <Item>  

            ...  

        </Item>  

        ...  

        <Separator title ="Videos on metacafe"/>  

        <Item>  

            . ..  

        </Item>  

        ...  

    </Section>  

</SearchSuggestion>  

Diese Struktur muss also mit Hilfe des XmlSerializers erzeugt werden. Würden alle 
nachgelagerten Services XML zurückliefern könnte man natürlich auch über XML 
Transformation mit einem Stylesheet und einem simplen XmlWriter diese Struktur erzielen, 
dies hätte jedoch Auswirkungen auf die restliche Architektur und außerdem liefert die 
YouTube API über eine schöne API Objekte zurück, die man sauber in ein Visual Search 
kompatibles Objektmodell überführen kann. 
Konkret sieht das Objektmodell für dieses Beispiel aus wie in der folgenden Grafik 
ersichtlich. 
 

http://opensearch.org/searchsuggest2


 

 
Abbildung 3 - Objektmodell des Video Suchservice 

 
Diese Klassen werden jeweils mit den notwendigen XmlSerializer Attributen versehen, damit 
am Ende die o.g. XML Struktur erzeugt werden kann. Damit sieht der Code der Klasse 
SearchItem  dann folgendermaßen aus: 
 
[System. Serializable ]  

    [ XmlRootAttribute (Namespace = "http://opensearch.org/searchsuggest2" , 

ElementName= "SearchSuggestion" )]  

    public  class  SearchItem  

    {  

        [ XmlAttribute ]  

        public  string  version { get ; set ; }  

         

        [ XmlElement (ElementName = "Query" )]  

        public  string  query { get ; set ; }  

 

        [ XmlArrayItem (ElementName= "Separator" , Type= typeof ( Separator ))]  

        [ XmlArrayItem (ElementName= "Item" , Type= typeof ( SectionItem ))]  

        public  object [] Section { get ; set ; }  

    }  
 
Wichtig insbesondere in dieser Klasse ist, dass man ein untypisiertes Array definieren muss, 
da eine Section  sowohl Separatoren als auch Items enthalten kann. Dies ist zwar aus Sicht 
einer streng typiserten Sprache unschön aber lässt sich nur so für diesen Zweck problemlos 
implementieren. 
Ebenfalls erwähnenswert ist die Tatsache, dass  die SectionItem  Klasse eine Eigenschaft 
„Section “ besitzt, welche die Ergebnisse der nachgelagerten Einzelsuchen aggregiert. Um 
diese Aggregation flexible zu gestalten wurde eine Hilfsklasse (Section ) definiert. Zur 



 

Laufzeit bekommt der Suchkontroller eines jeden angeschlossenen Videodienstes eine 
Instanz dieser Hilfsklasse, um diese zu füllen, wie im dem folgenden "Snippet" ersichtlich. 
 

SearchItem sI  = new SearchItem() ;  

Sect ion  youTubeSection = new Section() ;  

Section metacafeSection = new Section() ;  

...  

youTubeThread.Start(youTubeSection);  

metacafeThread.Start(metacafeSection);  

...  

MergeSections();  

...  

youTubeSection.items.CopyTo(mergedSection, 0);  

metacafeSection.items.CopyTo(mergedSection, youTubeSection.items.Length);  

...  

sI.Section = mergedSection;  

Der gesamte Code ist im Anhang dieses Dokuments abgedruckt. 
 

Teil 4 ï Die Suchkontroller und ihre Schnittstelle 
Da dieser Suchservice ja Videoportale und deren Suchen aufruft und dies auf beliebig viele 
Portale ausdehnbar wäre macht es natürlich Sinn dafür eine Schnittstelle definieren, die die 
jeweiligen Suchkontroller dann implementieren müssen. Da sich das, was ein einzelner 
Controller tut auf das Aufrufen und zurückliefern einer nachgelagerten Schnittstelle 
beschränkt ist die dazugehörige Schnittstelle erwartungsgemäß natürlich auch relativ simpel. 
D.h. die Schnittstelle für die Suchkontroller unsers Dienstes definiert gerade mal eine einzige 
Operation und damit auch einen einzige Methodensignatur. 
Diese Methode nennt sich sinnigerweise DoSearch(object obj) . Die Methode 
benötigt einen Parameter vom Typ object . Da es sich bei diesem Parameter ja um die im 

letzten Teil angesprochene Section  handelt könnte man die Frage stellen, warum man 
hier schon wieder untypisierte Strukturen verwendet. Die Antwort ist relativ simpel, denn in 
diesem Beispiel werden ja die Videodienste alle parallel in unterschiedlichen Threads 
aufgerufen und um Daten (nämlich das Section  Objekt) an den Thread zu übergeben muss 
ein sog. ParameterizedThreadStart  genutzt werden, bei dem die 
Thread.Start()  Methode leider keine typsichere Parameterübergabe erlaubt. 
Damit sieht die Suchschnittstelle dann wie abgebildet aus. 

http://msdn.microsoft.com/en-us/library/system.threading.parameterizedthreadstart.aspx


 

 
public  interface  ISearchController  

{  

void  DoSearch( object  obj);  

}  
 
Das Section Objekt, das ja bereits auch im letzten Abschnitt angesprochen wurde besitzt die 
folgenden Eigenschaften: 
 
[System. Serializable ]  

public  class  Section  

{  

[ XmlElement ]  

        public  object [] items { get ; set ; }  

}  
 
Nach diesen kleinen konzeptionellen und architektonischen Vorarbeiten können dann die 
jeweiligen konkreten Umsetzungen der Suchkontroller erfolgen. Der Aufruf bzw. die 
Eröffnung der jeweiligen Threads könnte dann wie im folgenden "Snippet" skizziert realisiert 
werden. 
 
YouTubeSearchController  youTubeSearchContr oller =  

new YouTubeSearchController (threadingEvents[0]);  

youTubeSearchController.Searchquery = query;  

youTubeWorker =  

new ParameterizedThreadStart (youTubeSearchController.DoSearch);  

Thr ead  youTubeThread = new Thread (youTubeWorker);  

youTubeThread.Start(youTubeSection);  
 
Im vorliegenden Beispiel wurden exemplarisch zwei Videoportale in den Suchdienst 
integriert. Dabei handelt es sich wie bereits erwähnt um YouTube und metacafe. Beide 
bieten natürlich eine API an, um auf die Videodatenbank abfragen zu können. 
Für YouTube ist sowohl eine REST API als auch Libraries für verschiedene 
Entwicklungsplattformen verfügbar, darunter auch eine für .Net, die in diesem Beispiel 
verwendet wird.  Dies macht die Integration in den Suchservice natürlich sehr einfach und 
erlaubt recht umfangreiche Einstellungen. Insbesondere ist die Möglichkeit die Anzahl der 
Ergebnisse einzuschränken eine gute Möglichkeit die Suchdauer auf ein Minimum zu 
reduzieren und keine nicht benötigten Daten anzufordern, denn die Visual Search des IE8 
zeigt ja ohnehin nur 10 Einträge gleichzeitig an. insofern ist natürlich eine Ergebnisliste mit 
hunderten Einträgen nicht sonderlich effizient. Als Hinweis sei an dieser Stelle noch 
angemerkt, das man für den Aufruf des YouTube Service eine sogenannte Application ID als 
Parameter an den Konstruktor übergeben muss (YouTubeService  service = new 

YouTubeService ( "<YourAppID>" ); ) . Dies dient YouTube zur Identifikation der 
aufrufenden Applikation und der Person bzw. Organisation, die für die Applikation 
verantwortlich ist. Diese ID bekommt man nachdem man sich selbst und eine Applikation 
formal bei YouTube registriert hat. 
metacafe bietet lediglich eine RSS basierte API an. Dadurch ist die Umsetzung des metacafe 
Suchkontrollers ein wenig aufwendiger aber stellt natürlich auch kein größeres Problem dar. 
 

http://code.google.com/intl/de/apis/youtube/getting_started.html


 

Teil 5 ï Alles was sonst noch benötigt wird 
Bevor der Suchservice nun vollständig funktionsfähig ist müssen noch ein paar Dinge erledigt 
werden. Bezogen auf diesen Beispielservice sind das die folgenden Punkte, wobei einige 
davon nicht zwingend erforderlich, sondern optional sind. 
 

¶ Caching Mechanismus 

¶ „Spamschutz“ zur Entlastung der Infrastruktur 

¶ WCF Service Konfiguration 

¶ Timeout 

¶ Die Konfigurationsdatei um den Suchservice im IE8 zu registrieren 

¶ Beispiel HTML-Seite zur Registrierung des Suchservice 
 

Caching Mechanismus 

Wie bereits vorab erwähnt ist die Zwischenspeicherung von Ergebnissen für diesen Service 
sehr wichtig. Für das vorliegende Beispiel wird dafür der Caching Application Block der 
Enterprise Library von Microsoft Patterns & Practices verwendet. Dieser bietet sehr 
komfortable und umfassende Möglichkeiten einen nahezu beliebig komplexen 
Zwischenspeicherungsmechanismus zu entwickeln allerdings bietet er in seiner 
Grundausstattung und Standardkonfiguration eigentlich alles, was man benötigt, um einen 
für diese Zwecke ausreichenden Zwischenspeicher umzusetzen. Die umfassende 
Dokumentation für den Caching Block gibt es auf MSDN. D.h. wir verwenden einen 
einfachen lokalen Cache, der ausschließlich im Hauptspeicher des Servers verfügbar ist und 
arbeitet, um auch hier den Overhead zu reduzieren. Da die Daten im Zwischenspeicher 
selbst ohnehin in relativ kurzen Abständen verworfen werden ist Ausfallsicherheit und 
Redundanz für diesen Zwischenspeicher nicht von Bedeutung und eine reine In-Memory 
Lösung also ausreichend. Zur Funktionsweise muss man nur sagen, dass eben die einzelnen 
Ergebnisse in Form von Schlüssel-Wert Paaren in den Zwischenspeicher geschrieben werden. 
Dabei ist die Zeichenkette aus dem Suchfeld des IE8 der jeweilige Schlüssel und das 
SearchItem  Objekt der dazu gehörige Wert. 
Den groben Workflow, der bei einer Abfrage durchlaufen wird zeigt die folgende Abbildung. 
 

http://www.codeplex.com/entlib
http://msdn.microsoft.com/en-us/practices/default.aspx
http://msdn.microsoft.com/en-us/library/cc467894.aspx


 

 
Abbildung 4 - Workflow im Service zur Abfrage des Cache 

 
Der dazugehörige Code ist sehr übersichtlich und zeigt wie komfortabel der Caching Block 
ist. Die Implementierungsschritte sind demnach: 
 

1. Die Initialisierung 
 
ICacheManager  searchResultCache = CacheFactory .GetCacheManager( "Cache 

Manager" );  
 

2. Die Überprüfung, ob das Element bereits zwischengespeichert ist 
 
if  (!CheckCache(query))  

.  

.  

.  

private  bool  CheckCache( string  query)  

{  

 return  searchResultCache.Contains(query);  

}  
 

3. Der Zugriff auf zwischengespeicherte Daten 
 



 

sI = ( SearchItem )searchResultCache.GetData(query);  
 

4. Hinzufügen von Ergebnissen zum Zwischenspeicher 
 
searchResultCache.Add(query, sI, CacheItemPriority .High, null , new 

SlidingTime ( TimeSpan .FromMinutes(30)));  
 

Bei einem reinen In-Memory Zwischenspeicher, wie diesem ist es dann noch wichtig die sog. 
„Concurrency“ zu beachten. Da der Service ja gleichzeitig von mehreren Clients aufgerufen 
werden kann muss sichergestellt sein, dass sowohl jeder Client auf die selbe Instanz des 
Zwischenspeicher zugreift aber auch, dass im Falle eines Updates dieser auch exklusiven 
Zugriff auf den Cache bekommt und nicht etwa zur gleichen Zeit Eintrag mit dem gleichen 
Key hinzugefügt wird. Für den letzten Fall muss eigentlich nichts getan werden, da der 
Caching Application Block vom Grunde auf komplett Threadsafe umgesetzt wurde. Das heißt 
man muss sicherstellen, dass alle Clients auf die gleiche Instanz des Service zugreifen. Dies 
geschieht am einfachsten, indem man den Service so konfiguriert, dass er lediglich in einer 
einzigen Instanz (also quasi als Singleton) existiert. Dies lässt sich recht einfach dadurch 
erreichen, dass man für das ServiceBehavior   Attribut den InstanceContextMode  
auf „single“ setzt. 
Wenn man das so konfiguriert sollte man andererseits konfigurieren, das diese einzelne 
Instanz von mehreren Clients gleichzeitig angesprochen werden darf. Dies erreicht man, 
indem man  für das ServiceBehavior   Attribut den ConcurrencyMode  auf „multiple“ 
setzt. Dann sollte man aber sicherstellen, dass der Service komplett Threadsafe ist. Der 
Einfachheit wegen wurde im vorliegenden Beispiel daher der ConcurrencyMode zunächst 
auf „single“ gestellt, da die „Threadsafety“ nicht durchgängig überprüft wurde. Daher sieht 
das relevante Attribut folgendermaßen aus: 
 
[ ServiceBehavior (InstanceContextMode = InstanceContextMode .Single, 

ConcurrencyMode = ConcurrencyMode .Single)]  
 

ĂSpamschutzñ zur Entlastung der Infrastruktur 

 
Der “Spamschutz” soll in erster Linie dazu dienen die Infrastruktur sowohl auf Seiten des 
Suchservice selbst aber auch bei den nachgelagerten Videodiensten zu entlasten. D.h. es 
werden erst ab einer gewissen Anzahl von Zeichen im Suchfeld tatsächlich Suchabfragen 
abgesetzt. Dies kann man durchaus auch ruhigen Gewissens so umsetzen, ohne den 
Benutzer in hohem Maße zu verärgern, da ja Suchergebnisse von Zeichenketten mit weniger 
als 3 Buchstaben in der Regel ja ohnehin vermutlich nicht relevant sein werden. 
Prinzipiell kann man die „Bremse“ einfach und schnell umsetzen in dem man einfach vor 
dem Aufruf der Einzelsuchen eine Abfrage, die die Länge der Zeichenkette überprüft, 
hinzufügt. Erst wenn eine bestimmte Länge erreicht ist werden die Suchkontroller 
tatsächlich aktiviert. Damit wäre der einfache Schutz eigentlich bereits fertig allerdings sollte 
erwähnt werden, dass dies natürlich im vorliegenden Beispiel zu einer irreführenden Anzeige 
im Vorschaufenster des IE8 führen kann, weil ja kein vollständiges XML-Dokument 
zurückgeliefert wird. Besser wäre es man würde für diesen Fall noch eine Art Default 
Dokument bereitstellen, das als einzigen Ergebniseintrag einen erläuternden Text ausgibt. 

http://msdn.microsoft.com/en-us/library/system.servicemodel.instancecontextmode.aspx


 

WCF Service Konfiguration 

Das Thema Konfiguration wurde ja auch bereits kurz angesprochen. Ein paar Dinge gibt es 
dazu aber noch zu erläutern. Zum einen der Hinweis, dass es vielfach einfacher ist die 
Konfiguration deklarativ mit den entsprechenden Werkzeugen in Visual Studio, z.B. dem 
WCF Konfigurationseditor, vorzunehmen. 
 

 
Abbildung 5 - WCF Konfigurationseditor 

 
Dort kann man auch sehr bequem die Einstellungen vornehmen, so dass der Service als REST 
basierter Service verfügbar wird oder man verwendet eine sogenannte ServiceHost  
Direktive. Damit man einen REST Endpunkt bekommt muss man zwei Dinge konfiguriere. 

Einerseits benötigt man für den Endpunkt eine Bindung vom Typ webHttpBinding . Dann 
muss als Verhalten noch die webHttpBehavior  eingetragen werden. 
Die hier genannten, relevanten Teile der Konfiguration sehen dann folgendermaßen aus: 
 
<endpoint  address =""   

          behaviorConfiguration =" myRestfulBehaviour "  

          binding =" webHttpBinding "  

          bindingConfiguration =" myRestfulBinding "  

          name=" VisualVSearchAggregatorRestEndpoint "  

          contract =" VideoVSearchAggregator.IVideoVisualSearchService "  />  

 
… 
 
<endpointBehaviors > 

<behavior  name=" myRestfulBehaviour " > 

       <webHttp  />  

</ behavior > 

http://msdn.microsoft.com/en-us/library/aa967286.aspx
http://msdn.microsoft.com/en-us/library/system.servicemodel.webhttpbinding.aspx
http://msdn.microsoft.com/en-us/library/system.servicemodel.description.webhttpbehavior.aspx


 

</ endpointBehaviors > 

 

Timeout 

Eingangs wurde bei der Definition der Anforderungen an diesen Service bereits erwähnt, 
dass das ganze Konstrukt aufgrund der Verkettung von Requests sehr 
Geschwindigkeitsabhängig ist. Daher ist nicht nur wichtig, die Abfragen im Hintergrund zu 
parallelisieren, sondern auch nach einer bestimmten Zeit die Aggregation abzubrechen und 
die Ergebnisse zum Benutzer zu schicken, die bis dahin bereits verfügbar waren. Dies 
erreicht man z.B. indem man den Threads über ein WaitHandle  nur eine bestimmte Zeit 
erlaubt Ihre Arbeit zu verrichten. Während dieser Zeit pausiert das Hauptprogramm und 
nimmt nach Ablauf der Frist dann wieder seine Arbeit auf, unabhängig davon wie viele der 
Threads bis dahin bereits beendet waren. Für dieses Beispiel wurde eine Zeitspanne von 
einer Sekunde gewählt, was für eine solche Anwendung gerade noch akzeptabel sein dürfte 
nachdem man noch die benötigte Zeit für die restlichen Aufgaben bzw. der 
vorangegangenen Initialisierung mit in Betracht gezogen hat.  
 
WaitHandle .WaitAll(threadingEvents, 1000);  
 

Die Konfigurationsdatei um den Suchservice im IE8 zu registrieren 

Damit man die Visual Search überhaupt nutzen kann muss man diese im IE8 registrieren. 
Dies geschieht über einen JavaScript Schnittstelle. An diese Schnittstelle übergibt man eine 
XML-Konfiguration. Das Schema hierfür ist sehr gut auf MSDN beschrieben. Für den 
VideoService ist die Konfiguration die folgende: 
 
<?xml  version =" 1.0 "  encoding =" UTF- 8" ?> 

<OpenSearchDescription  xmlns =" http://a9.com/ - /spec/opensearch/1.1/ " > 

<ShortName >Video Meta Search </ ShortName > 

<Description >Online videos  from many sources at on 

glance </ Description > 

<Url  type =" text/html "  

template =" http://(host)/VSearch/VideoVisualSearchService.svc/rest/Search?qu

ery={searchTerms} " />  

<Url  type =" application/x - suggestions+xml "  

template =" http://(host)/VSearch/VideoVisualSearchService.svc/rest/Search?qu

ery={searchTerms} " />  

<Image  height =" 16"  width =" 16"  

type =" image/icon " >http://(host)/VSearch/images/VideoMetaSearch.ico </ Image > 

</ OpenSearchDescription > 

Beispiel HTML-Seite zur Registrierung des Suchservice 

Zu guter letzt muss man auf einer Webseite noch einen Button platzieren, der diese 
Schnittstelle aufruft und die Konfiguration bereitstellt. Die Schnittstellenmethode lautet 
window.external.AddSearchProvider(Ă<XML Konfiguration>ñ). Damit 
könnte ein Button wie folgt integriert werden. 
 
<input  type ="button"  value ="Add Search Provider"  

onclick ='window.external.AddSearchProvider("http://<host>/VSearch/XML/Video

VSearchAggregator.xml");'/>  

http://msdn.microsoft.com/en-us/library/system.threading.waithandle.aspx
http://msdn.microsoft.com/en-us/library/cc848862%28VS.85%29.aspx


 

Damit wäre der Service und alle begleitenden Artefakte, die man für die korrekte 
Funktionsfähigkeit benötigt erläutert und könnte auf ein Testsystem oder die 
Produktivumgebung gespielt werden. 
 

Anhang 
 

Die Service Schnittstelle 

 
using  System;  

using  System.Collections.Generic;  

using  System.Linq;  

using  System.Runtime.Serialization;  

using  System.ServiceModel;  

using  System.Text;  

using  System.ServiceModel.Web;  

 

namespace  VideoVSearchAggregator  

{  

    [ ServiceContract ]  

    [ XmlSerializerFormat ]  

    public  interface  IVideoVisualSearchService  

    {  

        [ OperationContract ]  

        [ WebGet]  

        [ XmlSerializerFormat ]  

        SearchItem  Search( string  query);  

    }  

}  

 

Die Serviceklasse 

 
using  System;  

using  System.Collections.Generic;  

using  System.Linq;  

using  System.Runtime.Serialization;  

using  System.ServiceModel;  

using  System.Text;  

using  System.ServiceModel.Activation;  

using  System.Collections;  

using  VideoVSearchAggregator.Search;  

using  Microsoft.Practices.EnterpriseLibrary.Caching;  

using  Microsoft.Practices.EnterpriseLibrary.Caching.Expiratio ns;  

using  System.Threading;  

 

namespace  VideoVSearchAggregator  

{  

    [ ServiceBehavior (InstanceContextMode = InstanceContextMode .Single, 

ConcurrencyMode = ConcurrencyMode .Single)]  

     

    public  class  VideoVisualSearchService  : IVideoVisualSearchService  

    {  

        SearchItem  sI;  



 

        ICacheManager  searchResultCache;  

        ParameterizedThreadStart  youTubeWorker, metacafeWorker;  

        Section  youTubeSection, metacafeSection;  

        object [] mergedSection;  

        AutoResetEvent [] threadingEvents = new AutoResetEvent [2];  

 

        public  VideoVisualSearchService()  

        {  

            searchResultCache = CacheFactory .GetCacheManager( "Cache 

Manager" );  

            youTubeSection = new Section ();  

            metacafeSection = new Section ();  

            sI = new SearchItem ();  

            for  ( int  i = 0; i < threadingEvents.Length; i++)  

            {  

                threadingEvents[i] = new AutoResetEvent ( false );  

            }  

        }  

 

        public  SearchItem  Search( string  query)  

        {  

            try  

            {  

                if  (!CheckCache(query))  

                {  

                    sI.version = "2.0" ;  

                    sI.query = query;  

                    #region  YouTubeSearch  

                    YouTubeSearchController  youTubeSearchController = new 

YouTubeSearchController (threadingEvents[0]);  

                    youTubeSearchController.Searchquery = query;  

                    youTubeWorker = new 

ParameterizedThreadStart (youTubeSearchController.DoSearch);  

                    Thread  youTubeThread = new Thread (youTubeWorker);  

                    youTubeThread.Start(youTubeSection);  

                    #endregion  

 

                    #region  metacafeSearch  

                    MetacafeSearchController  metaCafeSearchController  = new 

MetacafeSearchController (threadingEvents[1]);  

                    metaCafeSearchController.Searchquery = query;  

                    metacafeWorker = new 

ParameterizedThreadStart (metaCafeSearchController.DoSearch);  

                    Thread  metacafe Thread = new Thread (metacafeWorker);  

                    metacafeThread.Start(metacafeSection);  

                    #endregion  

                    WaitHandle .WaitAll(threadingEvents, 1000);  

                    MergeSections();  

                    sI.Section = mergedSection;  

 

                    searchResultCache.Add(query, sI, 

CacheItemPriority .High, null , new SlidingTime ( TimeSpan .FromMinutes(30)));  

 

                }  

                else  

                {  

                    sI  = ( SearchItem )searchResultCache.GetData(query);  

                }  

            }  

            catch  ( Exception  e)  



 

            {  

                throw  new Exception (e.InnerException.Message);  

            }  

            return  sI;  

        }  

 

        private  void  MergeSections()  

        {  

            int  count = youTubeSection.items.Length + 

metacafeSection.items.Length;  

            mergedSection = new object [count];  

            youTubeSection.items.CopyTo(mergedSection, 0);  

            metacafeSection.items.C opyTo(mergedSection, 

youTubeSection.items.Length);             

        }  

 

        private  bool  CheckCache( string  query)  

        {  

            return  searchResultCache.Contains(query);  

        }  

    }  

}  

 

Das Objektmodell 

 
using  System;  

using  System.Collections.Generic;  

using  System.Linq;  

using  System.Web;  

using  System.Xml.Serialization;  

using  System.Collections;  

using  VideoVSearchAggregator.Message;  

 

namespace  VideoVSearchAggregator  

{  

    [System. Serializable ]  

    [ XmlRootAttribute (Namespace = "http://opensearch.org/searchsuggest2" , 

ElementName= "SearchSuggestion" )]  

    public  class  SearchItem  

    {  

        [ XmlAttribute ]  

        public  string  version { get ; set ; }  

         

        [ XmlElement (ElementName = "Query" )]  

        public  string  query { get ; set ; }  

 

        [ XmlArrayItem (ElementName= "Separator" , Type= typeof ( Separator ))]  

        [ XmlArrayItem (ElementName= "Item" , Type= typeof ( SectionItem ))]  

        public  object [] Section { get ; set ; }  

    }  

}  

 
 
using  System;  

using  System.Collections.Generic;  

using  System.Linq;  

using  System.Web;  



 

using  System.Xml.Serialization;  

using  System.Collections;  

 

namespace  VideoVSearchAggregator  

{  

    [System. Serializable ]  

    public  class  Section  

    {  

        [ XmlElement ]  

        public  object [] items { get ; set ; }  

    }  

}  

 
using  System;  

using  System.Collections.Generic;  

using  System.Linq;  

using  System.Web;  

using  System.Xml.Serialization;  

using  VideoVSearchAggregator.Message;  

 

namespace  VideoVSearchAggregator  

{  

    [System. Serializable ]  

    public  class  SectionItem  

    {  

        [ XmlElement (ElementName = "Text" )]  

        public  string  title { get ; set ; }  

        [ XmlElement (ElementName = "Description" )]  

        public  string  description { get ; set ; }  

        [ XmlElement (ElementName = "Url" )]  

        public  string  url { get ; set ; }  

        [ XmlElement (ElementName = "Image" )]  

        public  Thumbnail  image { get ; set ; }  

    }  

}  

 
using  System;  

using  System.Collections.Generic;  

using  System.Linq;  

using  System.Web;  

using  System.Xml.Serialization;  

 

namespace  VideoVSearchAggregator.Message  

{  

    [System. Serializable ]  

    public  class  Separator  

    {  

        [ XmlAttribute (AttributeName= "title" )]  

        public  string  title { get ; set ; }  

    }  

}  

 
using  System;  

using  System.Collections.Generic;  

using  System.Linq;  

using  System.Web;  

using  System.Xml.Serialization;  

 

namespace  VideoVSearchAggregator.Message  



 

{  

    [System. Serializable ]  

    public  class  Thumbnail  

    {  

        [ XmlAttribute (AttributeName= "source" )]  

        public  string  source { get ; set ; }  

 

        [ XmlAttribute (AttributeName = "alt" )]  

        public  string  alternateText { get ; set ; }  

 

        [ XmlAttribute (AttributeName = "width" )]  

        public  string  width { get ; set ; }  

 

        [ XmlAttribute (AttributeName = "height" )]  

        public  string  height { get ; set ; }  

    }  

}  

 

Die Schnittstelle für die Suchkontroller und die Implementationen 

 
using  System;  

using  System.Collections.Generic;  

using  System.Linq;  

using  System.Text;  

 

namespace  VideoVSearchAggregator.Search  

{  

    public  interface  ISearchController  

    {  

        void  DoSearch( object  obj);  

    }  

}  

 
using  System;  

using  System.Collections.Generic;  

using  System.Linq;  

using  System.Web;  

using  Google.GData.Client;  

using  Google.GData.Extensions;  

using  Google.GData.YouTube;  

using  System.Collections;  

using  System.Threading;  

using  Google.GData.Extensions.MediaRss;  

using  VideoVSearchAggregator.Message;  

 

namespace  VideoVSearchAggregator.Search  

{  

    public  class  YouTubeSearchC ontroller  : ISearchController  

    {  

        private  string  searchquery;  

        Section  youTubeSection;  

        AutoResetEvent  ev;  

 

        public  YouTubeSearchController( AutoResetEvent  ev)  

        {  

            this .ev = ev;  

        }  

 



 

        public  string  Searchquery  

        {  

            set  { searchquery = value ; }  

        }  

 

        public  void  DoSearch( object  youTubeSection)  

        {  

            try  

            {  

                int  counter = 1;  

                this .youTubeSection = ( Section )youTubeSection;  

                YouTubeService  service = new YouTubeService ( "<YourAppID>" );  

                YouTubeQuery  query = new 

YouTubeQuery ( YouTubeQuery .DefaultVideoUri);  

                query.OrderBy = "viewCount" ;  

                query.Racy = "exc lude" ;  

                query.VQ = searchquery;  

                query.NumberToRetrieve = 5;  

                YouTubeFeed  videoFeed = service.Query(query);  

                this .youTubeSection.items = new 

object [videoFeed.Entries.Count + 1];  

                Separator  youtubeSeparator = new Separator ();  

                youtubeSeparator.title = "Videos On YouTube" ;  

                this .youTubeSection.items[0] = youtubeSeparator;  

                foreach  ( YouTubeEntry  entry in  videoFeed.Entries)  

                {  

                    SectionItem  secI = new SectionItem ();  

                    if  (! String .IsNullOrEmpty(entry.Title.Text))  

                    {  

                        secI.title = entry.Title.Text;  

                    }  

                    else  

                    {  

                        secI.title = "Title not available" ;  

                    }  

                    if  

(! String .IsNullOrEmpty(entry.Media.Description.Value))  

                    {  

                        if  (entry.Media.Description. Value.Length > 50)  

                        {  

                            secI.description = 

entry.Media.Description.Value.Substring(0, 50);  

                        }  

                        else  

                        {  

                            secI.description = 

entry.Media.Description.Value;  

                        }  

                    }  

                    else  

                    {  

                        secI.description = "Description not available" ;  

                    }  

                    if  (! String .IsNullOrEmpty(entry.AlternateUri.Content))  

                    {  

                        secI.url = entry.AlternateUri.Content;  

                    }  

                    else  

                    {  

                        secI.url = "Media URI not available" ;  



 

                    }  

 

                    ThumbnailCollection  thumbs = entry.Media.Thumbnails;  

                    if  (thumbs != null  && thumbs.Count > 1)  

                    {  

                        Thumbnail  thumb = new Thumbnail ();  

                        thumb.source = thumbs[0].Url;  

                        thumb.alternateText = secI.title;  

                        thumb.height = "35" ;  

                        thumb.width = "35" ;  

                        secI.image = thumb;                         

                    }  

                    else  

                    {  

                        secI.image = new Thumbnail ();  

                    }  

 

                    this .youTubeSection.it ems[counter] = secI;  

                    counter++;  

                }  

 

                youTubeSection = this .youTubeSection;  

                ev.Set();  

            }  

            catch  

            {  

                throw  new Exception ();  

            }  

        }  

    }  

}  

 
using  System;  

using  System.Collections.Generic;  

using  System.Linq;  

using  System.Web;  

using  System.Net;  

using  System.Text;  

using  System.IO;  

using  System.ServiceModel.Syndication;  

using  System.Xml;  

using  System.Collections;  

using  System.Threading;  

using  VideoVSearchAggregator.Message;  

 

namespace  VideoVSearchAggregator.Search  

{  

    public  class  MetacafeSearchController  : ISearchController  

    {  

        Section  metaCafeSection;  

        private  string  searchquery;  

        AutoResetEvent  ev;  

 

        public  MetacafeSearchController( AutoResetEvent  ev)  

        {  

            this .ev = ev;  

        }  

 

        public  string  Searchquery  

        {  



 

            set  { searchquery = value ; }  

        }  

 

        public  void  DoSearch( objec t  metaCafeSection)  

        {  

            try  

            {  

                int  counter = 1;  

                this .metaCafeSection = ( Section )metaCafeSection;  

                string  uri = "http://www.metacafe.com/api/videos?vq="  + 

searchquery + "& max- results=5" ;  

                Uri  searchUri = new Uri (uri);  

                WebRequest  req = WebRequest .Create(searchUri);  

                WebClient  client = new WebClient ();  

                Stream  resultData = client.OpenRead(searchUri);  

                StreamReader  sR = new StreamReader (resultData);  

                XmlReader  reader = XmlReader .Create(resultData);  

                XmlDocument  doc = new XmlDocument ();  

                doc.Load(reader);  

                XmlNamespaceManager  nSmgr = new 

XmlNamespaceManager (doc.NameTable);  

                nSmgr.AddNamespace( "media" , 

"http://search.yahoo.com/mrss/" );  

                XmlNodeList  itemList = 

doc.SelectNodes( "/rss/channel/item" );  

                this .metaCafeSection.items = new object [itemList.Count + 

1];  

                Separator  metacafeSeparator = new Separator ();  

                metacafeSeparator.title = "Videos on metacafe" ;  

                this .metaCafeSection.items[0] = metacafeSeparator;  

                foreach  ( XmlNode node in  itemList)  

                {  

                    SectionItem  item = new SectionItem ();  

                    XmlNodeList  childNodes = node.ChildNodes;  

                    foreach  ( XmlNode child in  childNodes)  

                    {  

                        if  (child.Name.Equals( "title" ))  

                        {  

                            if  (! string .IsNullOrEmpty(child.InnerText))  

                            {  

                                item.title = child.InnerText;  

                            }  

                            else  

                            {  

                                item.title = "Title not available" ;  

                            }  

                        }  

                        else  if  (child.Name.Equals( "media:description" ))  

                        {  

                            if  (! string .IsNullOrEmpty(child.InnerText))  

                            {  

                                if  (child.InnerText.Length > 50)  

                                {  

                                    item.description = 

child.InnerText.Substring(0, 50);  

                                }  

                                else  

                                {  

                                    item.description = child.I nnerText;  

                                }  



 

                            }  

                            else  

                            {  

                                item.description = "Description not 

available" ;  

                            }  

                        }  

                        else  if  (child.Name.Equals( "link" ))  

                        {  

                            if  (! string .IsNullOrEmpty(child.InnerText))  

                            {  

                                item.url =  child.InnerText;  

                            }  

                            else  

                            {  

                                item.url = "Link not available" ;  

                            }  

                        }  

                        else  if  (child.Name.Equals( "media:thumbnail" ))  

                        {  

                            Thumbnail  thumb = new Thumbnail ();  

                            if  

(! String .IsNullOrEmpty(child.Attributes[0].Value))  

                            {  

                                thumb.source = child.Attributes[0].Value;  

                                thumb.alternateText = item.title;  

                                thumb.height = "35" ;  

                                thumb.width = "35" ;  

                                item.image = thumb;  

                            }  

                            else  

                            {  

                                item.image = new Thumbnail ();  

                            }  

                        }  

                    }  

                    this .metaCafeSection.items[counter] = item;  

                    counter++;  

                }  

 

                metaCafeSection = this .metaCafeSection;  

                ev.Set();  

            }  

            catch  

            {  

                throw  new ArgumentNullException ( "searchquery not set" );  

            }       

        }  

    }  

}  

 

Die Konfiguration 

 
<?xml  version =" 1.0 " ?> 

<configuration > 

  <system.serviceModel > 

    <bindings > 

      <webHttpBinding > 



 

        <binding  name=" myRestfulBinding "  />  

      </ webHttpBinding > 

    </ bindings > 

    <services > 

      <service  

behaviorConfiguration =" VideoVSearchAggregator.VideoVisualSearchServiceBehav

ior "  

               name=" VideoVSearchAggregator.VideoVisualSearchService " > 

        <endpoint  address =""   

                  behaviorConfiguration =" myRestfulBehaviour "  

                  binding =" webHttpBinding "  

                  bindingConfiguration =" myRestfulBinding "  

                  name=" VisualVSearchAggregatorRestEndpoint "   

                  

contract =" VideoVSearchAggregator.IVideoVisualSearchService "  />  

        <endpoint  address =" mex"   

                  binding =" mexHttpBinding "   

                  name=" MetadataEndpoint "  

                  contract =" IMetadataExchange "  />  

      </ service > 

    </ services > 

    <behaviors > 

      <endpointBehaviors > 

        <behavior  name=" myRestfulBehaviour " > 

          <webHttp  />  

        </ behavior > 

      </ endpointBehaviors > 

      <serviceBehaviors > 

        <behavior  

name=" VideoVSearchAggregator.VideoVisualSearchServiceBehavior " > 

          <serviceMetadata  httpGetEnabled =" true "  />  

          <serviceDebug  includeExceptionDetailInFaults =" false "  />  

        </ behavior > 

      </ serviceBehaviors > 

    </ behaviors > 

  </ system.servic eModel > 

</ configuration > 

Die XML Datei für die Registration 

<?xml  version =" 1.0 "  encoding =" UTF- 8" ?> 

<OpenSearchDescription  xmlns =" http://a9.com/ - /spec/opensearch/1.1/ " > 

  <ShortName >Video Meta Search </ ShortName > 

  <Description >Online videos from many sources at on glance </ Description > 

  <Url  type =" text/html "  

template =" http://(host)/VSearch/VideoVisualSearchService.svc/rest/Search?qu

ery={searchTerms} " />  

  <Url  type =" application/x - suggestions+xml "  

template =" http://(host)/VSearch/VideoVisualSearchService.svc/rest/Search?qu

ery={searchTerms} " />  

  <Image  height =" 16"  width =" 16"  

type =" image/icon " >http://(host)/VSearch/images/VideoMetaSearch.ico </ Image > 

</ OpenSearchDescription > 

Die Webpage 

 
<! DOCTYPE html  PUBLIC " - //W3C//DTD XHTML 1.0 Transitional//EN"  

"http://www.w3.org/TR/xhtml1/DTD/xhtml1 - transitional.dtd">  

 



 

<html  xmlns ="http://www.w3.org/1999/xhtml">  

<head > 

    <title >Untitled Page </ title > 

</ head > 

<body > 

 

<div  id ="userstatus">  

<input  type ="button"  value ="Add Search Provider"  

onclick ='window.external.AddSearchProvider("http://<host>/VSearch/XML/Video

VSearchAggregator.xml");'/>  

</ div > 

</ body > 

</ html > 
 
 
 


